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Gribowe ( poln. Grzybowo ) = Besitz nicht auf der                                                     Karte 
 
Das Dorf Gribowe, heute Landkreis Gnesen (Gniezno) wurde den Templern im Jahr 
1225 durch Herzog Wladyslaw Odonicz  übertragen, gemeinsam mit den Ortschaften 
Studeniz und Milossovo und dem See Raduze. 
 
Die Ortsbezeichnung Grzybowo ist allerdings häufiger anzutreffen und somit kann es 
leicht zu Fehlzuschreibungen kommen. 
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